
Holländer Gala 2009 in Littau -  Luzern Expertenbericht 
Im Christlichen Zentrum St. Lichael 

 
Bei Regenwetter steuerten wir Experten am Silvestermorgen dem noch 
Littau entgegen, für die Tierbesprechung am Neujahr wurde ich in der 
Stadt Luzern empfangen. Doch Littau bleibt Littau, für uns Berner. 
 
Obmann  der Schreibende, zugeteilte Experten : W. Baumgartner, D. 
Bodenmann, Ph. Bucher, M. Durrer, M. Haller, R. Jau, F. Stössel, Th. 
Suter. 
Wie immer in Littau sehr gut vorbereitet, wurde die in allen Teilen sehr gut 
organisierte Ausstellung uns und den sehr Zahlreichen Besuchern 
vorgetragen. Herzliche Gratulation an das OK mit Damian Arnold an der 
Spitze. Allmächtigen Dank dem Zentrum St. Michael. 
 
554 Holländer & 21 Kaninchen des Organisator Littau durften wir prämieren. 
Um 08. 15 konnten wir bei sehr guten Lichtverhältnissen mit der Bewertung beginnen. Schon 
beim fünften Tier konnten wir uns von der sehr guten Qualität, überzeugen lassen. 
So wurden wir alle überzeugt von dem hochstehenden Tiermaterial. Die Körperpositionen 
waren echt sehr gut bis Vorzüglich einzustufen. Das wurde bei allen Farben festgestellt. Es 
war erfreulich wie viele Maximalnoten vergeben werden konnten. Ja die Züchter haben sehr 
gut gearbeitet. Mit dem Idealgewicht konnten wir nur Positives feststellen. Eine Toleranz gibt 
es ja nicht. Daher ist die Qualität und die hohen Punktzahlen erklärbar. Der grosse Fortschritt 
im Körperbau, ist in den letzten 10 Jahren enorm verbessert worden. 
Fell u. Fellhaut : Die Vorgaben im Standard sind Heute nicht mehr ein Wunsch, 
erfreulicherweise Realität geworden. Die Haarlänge stimmt bei etwa 80 % der ausgestellten 
Kaninchen. Sehr gute griffige Felle sind durch die Unterwolle vorhanden. Wichtig ist auch die 
Aushaarung, dort kann der Züchter viel dazu beitragen. Vielseitige Fütterung und 
Fellmassage. 
Farben : Bei allen Farbenschlägen sind vom 2008 zur heutigen Ausstellung Fortschritte 
erziehlt worden. Die Benotung der Farbensieger dokumentiert dies sehr deutlich, alle konnten 
mit der 10 bewertet werden. Leider sind auch schwächere Farben ausgestellt worden. Die 
Kaninchen mit den Absetzern sollten unbedingt ausgemerzt werden. 
Kopfzeichnung : Bewertung von 12.5 bis 15. grossmehrheitlich von 13.5 bis zum 14.5. bei 
einigen musste ein Kompromiss geschlossen werden, was ja auch zu einer Holländer- 
Bewertung gehört. Ohne dies würde man nur abzählen, und der Zucht kein Dienst  erweisen. 
Rumpfzeichnung : Diese besteht aus Ring und Hinterlaufzeichnung. Die Ring- Zeichnung 
sollte wenn immer möglich exakt sein, jedoch nicht zu nahe an den Vorderläufen. Hier 
müssten noch Verbesserungen erreicht werden. Zeichnung an den Hinterläufen sind heute 
schon sehr gut gefestigt, jedoch immer eine Herausforderung. Vor etwa 40-50 Jahren wurde 
die besondere Benotung gestrichen. Note 5 Punkte.  
In der Ehrenposition konnten wir nur ideales feststellen. Hier ein bravo allen Ausstellern. 
Wünsche. 
Vom Züchter gibt es nur eines- möglichst nahe an das Ideal heran zu züchten. Um das 
ersehnte zu erreichen, ist ein unermüdlicher Fleiss auch ein sehr grosser Zeitaufwand. In der 
Hölländerzucht  braucht es eben mehr als nur Idealismus, der Züchter lebt und zelebriert sein 
liebstes Hobby. 



Mit sehr vielen Tieren in Littau kann wieder sehr grosser Erfolg geschaffen werden. Eine 
bewusste Zusammenstellung der Zuchttiere sollte es nicht schief gehen. Aber, es braucht auch 
noch das gewisse Quentchen Glück dazu, oder das Glück des Tüchtigen. 
Mängel. 
Diese sind ja auf der Bewertungskarte klar ersichtlich, natürlich nur vom äusseren 
Erscheinungsbild. Doch liebe Züchterschaft,  züchten, schlachten und ein stetiges beobachten 
kann zum ersehnten Ziel führen. Die Fütterung ist dabei eine besondere Wissenschaft. Die 
Regelmässigkeit wird ein Mosaikstein zum Erfolg sein. 
Schlussbetrachtung. 
Die Holländerzucht ist auf einem sehr hohen Stand. Ihr müsst sehr grosse Anstrengungen 
unternehmen damit dieser Zuchtstand gehalten werden kann. Ein grosses Ziel habt ihr schon 
mal, die Tierzahl ist nicht rückläufig, sonder aufsteigend. Den zahlreichen Siegern möchte ich 
im Namen der 8 Experten ganz herzlich gratulieren, denn alle Aussteller sind auch Sieger. 
Sieger sind auch die Organisatoren vom OK in Littau. Jedes Mitglied hat das beste gegeben, 
und diese Schau ist auch hundertprozentig gelungen, und zwar von A-Z. Dies werden wir in 
guter Erinnerung behalten dürfen. Denen es weniger gut gegangen ist, rufen : He ihr Sieger 
wir kommen wieder. 
Nun wünsche ich euch Lesern alles gute, viel gfreuts in der Tierzucht, „ blibet gsund u stärbet 
mer nid „ . 
Auf Wiedersehen bei anderer Gelegenheit, natürlich in Schönbühl 2010. 
 
Robert Luginbühl 
 
 


